
79

ifen min
oßen und
penhäuſer

waſſerdicht

ne Flure
e ſoll in
mern für

für das
n und in
m Boden

mer nicht

jedes Ge
n gemein
ens 2 qm

enanlagen
vorgeſehen

6 Abſatz 1

äume und

raumes in
hter Höhe
m Grund
m für den
cundfläche
nindeſtens
Luftraum

jeraum in
ewährenen

raum
igeräumen

n Schlaf
nen 4 qm

vorhanden

Fläche für

t in einer
t muß in

en Neben
Lüftungs

Flure und
Hierbei

den Heiz
ntwicklung

undheitlich

Lage und
en

iuß in ge

ung unter
er Boden

wenigſtens
unter der

nkern mit
tärke von

oder Be
er eintritt
gt werden
oder durch
id heizbar

mindeſtens
30 Betten

ausgeführt
eſtens ein

Jerhältniſſe

beſonderes

in einem

n Jnſaſſen

der Anſtalt

tions Ein
öffentliche

beſonderer

r Kranken

Sections

eſehen von
Anſtalten

rankheiten
nderungs
beſonderen

rankungen

enanſtalten
ter Raum

mittleren

erordnung
nlagen auf

finden
handenen
erſchlechtert

n inſoweit
n

Ziffer 3
des S 23

r Miniſter
z mit dem

ofern nach
60 Mark

ißiger Zu

Nr 130 Dienstag den 7 Juni 1898

General
Halleſches Vageblatt

Adonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hand
Durch die Poſt unter Nr 2836 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellg

ſertionsPreis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Aneigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen abatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten
e Politiſche Ueberſicht

Deutſches Reich
K Verlin 5 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer iſt geſtern

Vormittag an Bord der Hohenzollern im Hafen von Swinemünde ein
getroffen und wurde von der zahlreich erſchienenen Bevölkerung und den
Mannſchaften der im Hafen liegenden Schiffe mit enthuſiaſtiſchen Hurrah

rufen begrüßt Später beſuchte der Monarch die beiden jenſeits des
Stromes liegenden Luſtyachten Jduna und Meteor und ging 2l Uhr
an Bord der Jduna und in Begleitung des Meteor in See Um
8 Uhr Abends kehrte derſelbe von der Segelfahrt die ſich bis Ahlbeck und
der Misdroyer Höhe erſtreckte in den Hafen zurück verließ kurz darauf
die Jduna und begab ſich von der Bevölkerung begeiſtert begrüßt an
Bord der Hohenzollern woſelbſt Abendtafel ſtattfand

Ueber die Reiſedispoſitionen des Kaiſers wird Folgendes
bekannt Der Monarch trifft einer aus Bergen in Chriſtiania eingetroffenen
Drahtmeldung zufolge am Sonnabend 2 Juli auf der Hohenzollern
in dem Touriſtenort Odde im Hardangergebiet ein Einige Tage zuvor
erſcheint dort ein deutſches Torpedoboot das ein Denkmal für den
Lieutenant v Hahnke mitbringt der auf der vorigen Nordlandsreiſe zur
Umgebung des Kaiſers gehört hatte und im Hardangergebiet verunglückte
Eine Firma in Bergen hat bereits Arbeiter nach Odde geſandt um die
Fundamentirungsarbeiten für das Denkmal das vom Kaiſer enthüllt wird
auszuführen Nach dem Beſuch in Odde wird der Kaiſer die Reiſe nord
wärts durch die Fiorde fortſetzen und wahrſcheinlich auf der Rückreiſe etwa
am 30 Juli in der Hanſeſtadt a eintreffen wo ein dreitägiger
Aufenthalt geplant iſt Bezüglich des Sommeraufenthalts des Kaiſer
paares verlautet aus Hofkreiſen der Kaiſer werde erſt Anfangs Auguſt
wenn er von der Nordlandsreiſe zurückgekehrt iſt längeren Aufenthalt auf
Schloß Wilhelmshöhe bei Kaſſel nehmen Die Kaiſerin dagegen wird
unmittelbar nach ihrer Rückkehr aus Kiel nach Kaſſel abreiſen wo ſie den
Sommer zubringen wird

Jm Befinden des Königs Otto von Bayern iſt wie aus
zuverläſſiger Quelle bekannt wird wiederum eine kleine Verſchlimme
rung eingetreten da ſich neuerdings Blutungen zeigen Die Thatſache
einer fortſchreitenden Nierenerkrankung wird nach den neueſten Beobachtungen

ſeiner Umgebung kaum mehr geleugnet werden können Einer perſönlichen Unterſuchung des hohen Kranken ſetzt dieſer den alten Widerſtand

entgegen und Gewalt darf den Vorſchriften gemäß durchaus nicht ange
wendet werden Ein offizieller Krankenbericht der in Ausſicht ſtehen ſoll
wird nichtsdeſtoweniger wohl wieder die bekannten beruhigenden Ver
ſicherungen enthalten auf die das Rolk nichts giebt

Reichskanzler Färſt zu Hohenlohe weilt wie gemeldet
augenblicklich in Paris wo er Erbſchaftsangelegenheiten zu ordnen hat
Sein dortiger Aufenhalt giebt den Pariſer Blättern Veranlaſſung ſich
wieder einmal mit ſeiner Perſon näher zu beſchäftigen Daß dabei
mancherlei unrichtige oder erfundene Erzählungen vorgebracht werden iſt
nicht weiter verwunderlich So berichtet der Figaro Fürſt Hohen
lohe habe ſich in einem Privatkreiſe dahin geäußert er werde mit Rückſicht
auf ſein hohes Alter demnächſt ſein Entlaſſungsgeſuch einreichen
Daß der Reichskanzler ſich in Paris in dieſem Sinne ausgeſprochen haben
ſollte kann von vornherein als ausgeſchloſſen betrachtet werden Offenbar
handelt es ſich hier nur um die Aufwärmung früherer Gerüchte die längſt
widerlegt ſind Die deutſche Botſchaft in Paris widerſpricht übrigens
im Figaro jener Meldung

Die Norddeutſche Allgem Ztg giebt eine Darſtellung des
Verlaufes des chineſiſchen Geſandten durch den Kaiſer am
31 Mai welchem der Staatsſekretär v Bülow beiwohnte Der Geſandte
verlas eine ihm für dieſe Audienz zugegangene Depeſche des Kaiſers
von China an Kaiſer Wilhelm worin es nach der Entbietung ſeines
freundſchaftlichen Grußes heißt daß anläßlich des Beſuches des Prinzen
Heinrich von Preußen der Kaiſer ſich beſtrebe die aufrichtigſten Gefühle
an den Tag zu legen wodurch beiden Reichen die gleiche und freudigſte

Wöchenkliche Grakisbeilagen

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Genugthuung geworden ſei Bewußt des großen Auseinandergehens des
Ceremoniells von China und Europa konnte der Kaiſer nicht umhin
darüber beſorgt zu ſein daß der Geiſt und der Buchſtabe des Ceremoniells
nicht vollſtändig harmoniren konnten Nichtsdeſtoweniger habe Kaiſer
Wilhelm telegrahiſch dem Kaiſer von China ſeine Anerkennung zugehen
laſſen und ihm den Schwarzen Adlerorden verliehen als Zeichen der Be
friedigung der gegenſeitigen Freundſchaft und guten Beziehungen Als
Erwiderung verleihe der Kaiſer von China Kaiſer Wilhelm den Doppelten
Drachenorden und zwar die erſte Stufe der 1 Klaſſe zum Zeichen der
beiderſeitigen Freundſchaft damit das Schöne des Friedens zwiſchen den
beiden Reichen immer mehr an den Tag trete Der Kaiſer nahm in
ſeiner Erwiderung Veranlaſſung für die ihm durch die Verleihung des
höchſten chineſiſchen Ordens erwieſene Aufmerkſamkeit ſich erkenntlich zu
zeigen und äußerte wiederholt ſeine volle Befriedigung über den Verlauf
des Beſuches des Prinzen Heinrich in China und gedachte beſonders in
dankbaren Worten der Liebenswürdigkeit welche die KaiſerinMutter von
China ſeinem Bruder erweiſen wollte Der Kaiſer hofft zuverſichtlich auf
einen Fortbeſtand der alten traditionellen Freundſchaft zwiſchen
Deutſchland und China welche durch die jüngſten Abmachungen eine
neue Kräftigung erfährt Bei der Erwähnung der beiderſeitigen Intereſſen
an der Erhaltung der guten Beziehungen hob der Kaiſer hervor daß die
in China wohnenden Deutſchen ihres Theils an der Wohlfahrt des großen
Reichs mitwirkten welche der Kaiſer rückſichtlich deſſen dem beſonderen
Schutze der chineſiſchen Behörden empfehlen möchte Der Kaiſer zeigte
dem Geſandten die Geſchenke die bei früheren Anläſſen Kaiſer Wilhelm I
vom chineſiſchen Hofe dargebracht wurden Der Geſandte folgte hierauf
einer Einladung des Kaiſers zum Stiftungsfeſte des Lehr Jnfanterie
Bataillons und bezeugte für das eigenartige militäriſche Schauſpiel leb
haftes Jntereſſe

Die internationale Zuckerkonferenz tritt nächſten Dienstag
in Brüſſel im Miniſterium des Aeußeren zuſammen Es nehmen theil
Deutſchland Oeſterreich England Frankreich Belgien Holland Rußland
und Schweden Jn Folge des Krieges bleibt Spanien fern Das An
ſuchen Nordamerikas den Verhandlungen als bloßer Zuſchauer bei
zuwohnen wurde abgelehnt

Seitens des Auswärtigen Amtes wird einer von der
engliſchen Preſſe in Shanghai verbreiteten Nachricht Deutſchland ſei
bezüglich Kiautſchous enttäuſcht und wolle die Küſte wegen einer
paſſenderen Niederlage erforſchen mit der Verſicherung entgegengetreten

daß Kiautſchou den Deutſchen trotz des engliſchen Eindringens in die
deutſche Jntereſſenſphäre durch Beſetzung von Wei haiwei r gut gefalle
Die Verſuche der engliſchen Kaufleute in Shanghai die erſtarkte deutſche
Konkurrenz wieder zu beſeitigen würden erfolglos bleiben

Der Centrumsabgeordnete Bachem ſuchte in einer Berliner
Wählerverſammlung am Freitag nachzuweiſen daß der Altfeind des
Centrums der Nationalliberalismus überwunden ſei Dafür ſei der
Partei ein neuer Feind in der Sozialdemokratie erſtanden der es
freilich bisher nur in zwei Wahlkreiſen mit überwiegend katholiſcher Be
völkerung nämlich in München 1 und II gelungen ſei die Oberhand zu
gewinnen Nach einer Aufforderung an die Katholiken energiſcher ſich
an den Wahlen zu betheiligen damit das Centrum in ſeiner alten Stärke
wieder in den Reichstag einziehe kam Redner auch wieder auf die an
gebliche Gefährdung des Reichstagswahlrechts zu ſprechen und
führte aus es ſeien einflußreiche Kreiſe in Preußen und im Reiche die
nur auf den günſtigen Augenblick warteten um das unbequeme Wahlrecht
zu beſeitigen Er glaube allerdings nicht daß ſo lange der jetzige Reichs
kanzler am Ruder ſei ein dahin gehender Berſuch gemacht würde Leider
wiſſe man aber nicht wie lange dieſer Mann noch an der Spitze des
Reiches ſtehen werde Gegenüber dieſen immer erneuten haltloſen Aus
ſtreuungen iſt es wohl angebracht die Urheber nur immer wieder auf
fordern Heraus mit den Beweiſen

Altong 5 Juni An die vier Ehrenbürger Altonas nämlich
den Fürſten Bismarck den Generaloberſten Grafen Walderſee den Ober
bürgermeiſter Adickes in Frankfurt a M und den General v Tresckow
ſind Namens der Stadt Einladungen zur Enthüllungsfeier des Kaiſer
Wilhelm Denkmals am 18 Juni ergangen
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Die Erben von Waldheim
Roman von B Corony

19 Fortſetzung Nachdruck verboten
Weil Sie die Reinheit und Großmuth ſelbſt ſind Was

mich betrifft ich haſſe Sonja und werde ihr nie verzeihen
Das würde mich bitter kränken denn ich wollte Jhnen

viel Gutes bringen und hätte dann nur Schlimmes gebracht
Man muß ſich mit den Verhältniſſen abfinden und ein ſtarker
edler Charakter hat auch die Kraft dazu

Stark und edel Dieſe beiden Worte ſind auf mich
nicht anwendbar Jch bin wenigſtens noch aufrichtig genug
um Selbſtkritik zu üben Jene Kraft von der Sie ſprechen
ging mir ſchon im Kindesalter verloren Was damals ver
ſäumt wurde iſt jetzt nicht mehr nachzuholen

Sie beweiſen das Gegentheil durch die gewiſſenhafte keine
Mühe ſcheuende Bewirthſchaftung Falkenſteins

Weil mich das Gebot der Nothwendigkeit dazu zwingt
Ja ich thue alles ich arbeite ohne mir Raſt und Ruhe zu
gönnen doch Jhnen gegenüber ſei es offen eingeſtanden auch
ohne Freude und innere Befriedigung

Oh das wäre bittertraurig
Sagen Sie nicht das wäre ſondern das iſt traurig

Vielleicht könnte doch noch auch jetzt ein anderer aus
mir werden wenn eine Frau die mich verſtände eine Frau
die ich zu achten und zu lieben vermöchte an meiner Seite
weilen würde Das war mir ja für immer benommen aber
auch Jhre Freundſchaft und das wehmüthige Glück welche ſie
mir gewährte zerfließt nun wie eine ſchöne Fata morgana
Es iſt aus Jch bin nicht mehr zu retten und werde zeit
lebens ein einſamer frendloſer mit dem Schickſal hadernden
Mann bleiben

Wie ſchwer Sie mir das Scheiden machen
Muß denn wirklich geſchieden ſein

Ja Des Vaters wegen Meine Anſichten ſind freier
aber es wäre unkindlich und lieblos wollte ich ſie den ſeinigen

nicht unterordnen Laſſen Sie uns auseinandergehen mit dem
Bewußtſein daß wir beide einander würdig bleiben Sollten
wir uns auch nie mehr wiederſehen ſo dürfen Sie doch über

zeugt ſein daß es ein Herz giebt welches warm für Sie ſchlägt
eine Seele deren Gedanken mit den innigſten und reichſten
Wünſchen bei Jhnen weilen und um derentwillen Sie auf dem
Wege der Pflicht ſo dornenvoll er auch ſein mag ausharren
müſſen Und nun kein Wort mehr Bewahren wir uns
eine ſchöne ungetrübte Erinnerung,

Noch einmal lag ihre Hand in der ſeinigen dann trat Re
ging mit bittender Geberde zurück und verſchwand zwiſchen
den Bäumen

Plankenſtein ſtand noch lange regungslos an derſelben
Stelle Es würde ihm wie ein Frevel wie eine rohe Ver
letzung des Heiligſten vorgekommen ſein die Scheidende zurück
uhalten Von Zeit zu Zeit ſah er noch einen Schimmer

ihres leichten Kleides wie ein Nebelwölkchen immer ferner und
undeutlicher zwiſchen dem Gezweig dann war ſie ſeinem
ſcharf ſpähenden Blick entſchwunden

Er ſchwang ſich auf das Pferd und dieſes den Weg wohl
kennend kehrte langſam und ohne die lenkende Hand des
Reiters zu fühlen nach Falkenſtein zurück

Dort lag bereits wieder ein Brief von Sonja Günther
zerriß ihn ungeleſen Die Papierfragmente flatterten wie
Schneeflocken in den Garten hinab Wozu von dem Jnhalt
des Schreibens Notiz nehmen Er würde ihn jetzt angewidert
haben

Abermals verfloſſen mehrere Tage dann konnte Planken
ſtein die nagende Sehnſucht nicht länger bezwingen und ritt
an der Villa vorüber Alle Jalouſien waren herabgelaſſen
Was hatte das zu bedeuten Er ſprengte vorbei kehrte
aber wieder zurück und drückte auf die Klingel des Garten
thores

Der Gärtner kam langſamen Schrittes heran und erkundigte
ſich was dem Herrn Grafen gefällig ſei
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München 5 Juni Die Abgeordnetenkammer beſchloß geſtern
das Geſuch des Vereins für Feuerbeſtattung um Zulaſſung der fakul
tativen Feuerbeſtattung in Bayern der Staatsregierung zur Kenntnißnahme
zu übergeben Dadurch iſt die Regierung genöthigt der Frage näher
zutreten

Oeſterreich lingarn
Prag 5 Juni Geſtern Abend fand eine Verſammlung inter

nationaler Sozialiſten ſtatt wobei zur Sprache kam daß die
tſchechiſch nationalen Sozialiſten einen Kranz welchen die Anarchiſten am
Lipaner Denkmal anläßlich des Jahrestages der Schlacht bei Lipan nieder
gelegt hatten in Stücke geriſſen hätten Darüber entſtand die größte Er
regung und die internationalen Sozialiſten zogen um 10 Uhr Nachts vor
das Gebäude der Narodni Liſty demolirten dort das ganze Parterre
zertrümmerten die Fenſter mit Steinen und Stöcken riſſen die Fenſter
rahmen heraus und ſämmtliche Schilder herab bombardirten die Jnnen
räume wo gearbeitet wurde und ſchlugen jeden ſie Abwehrenden mit
Knütteln zu Boden Alles unter betäubendem Lärm Die aus der Redaktion
telephoniſch citirte Wache kam im Lauſſchritt an und vertrieb mit ge
zückter Klinge die Pereat ſchreiende Menge wobei es zahlreiche Ver
letzungen und Verhaftungen gab Trotz der Nachtſtunde wurde der Vor
fall in der ganzen Stadt verbreitet und es kam zu einem großen Zu
ſammenlauf um 11 Uhr dauerten die Krawalle noch an

Frankreich
Paris 5 Juni Der Jngrimm ber radikalen Parteien über die

Wahl Deschanells zum Kammerpräſidenten hat ſeinen Grund wie bereits
angedeutet wurde vornehmlich in der Annahme daß dieſer junge Abge
ordnete nicht nur vom Miniſterium ſondern auch vom Präſidenten Faure
protegirt worden ſei Die Oppoſition iſt außer ſich darüber daß dieſer
anſcheinend nicht gewillt iſt noch länger gleich ſeinen Vorgängern nur als
Vollziehungsbeamter der geſetzgebenden Körperſchaften zu fungiren Man
kann es vorläufig dahingeſtellt ſein laſſen ob Faure thatſächlich das Be
ſtreben hat mehr als bisher aktiv in die Politik der Republik einzugreifen
ein Theil ſeiner Anhänger geht jedenfalls darauf aus dem Präſidenten
größere Machtbefugniſſe zuzuweiſen als ihm bis jetzt zugeſprochen
worden ſind Die Agitation in maßgebenden Kreiſen für die Ausdehnung
des Faure ſchen Wirkungskreiſes wird immer bemerkbarer Das Petit
Journal macht bereits offen Propaganda für eine weſentliche Verſtärkung
der oberſten Exekutivgewalt und bedroht die Kammer wenn ſie ſich wider
ſpänſtig zeigen ſollte mit Auflöſung

Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg
Die Amerikaner haben in den weſtindiſchen Gewäſſern kein Glück

noch am Schluß der vorigen Woche haben ſie ſich dort eine empfindliche
Niederlage geholt die man allein auf ihre mangelnde Kriegskenntniß
und ihre Ueberſchätzung der eigenen Kraft zurückführen muß Jm Ver
trauen auf die Unterſtützung der Jnſurgenten die von der Landſeite an
greifen ſollten hatte fich der amerikaniſche Hülfskreuzer Merrimac
ein neues und mit der beſten Ausſtattung verſehenes Schiff in den Kanal
der den Eingang zum Hafen von Santigo bildet hineingewagt um die
ſpaniſche Flotte dort anzugreifen Da die Einfahrt um 3 Uhr Morgens
ſtattfand ſo gelang es dem Merrimac die erſten den Kanal beſchützenden
Forts zu paſſiren und bald ſah er ſich der ſpaniſchen Schlachtflotte gegen
über Als er jedoch bis auf die Schußweite an dieſe herangekommen
war da ſchoſſen die Spanier ein Torpedo ab welches ſo vorzüglich
traf daß das Schiff ſofort in die Tiefe ſank Die geſammte Bemannung
hat den Tod in den Wellen gefunden Der ſtattliche Kreuzer iſt gänzlich
auf Grund gerathen und aus dem Waſſer ragt nur die äußerſte Schloot
ſpitze hervor

Nach dieſem ſchweren Verluſt über den wir aus Newyork alſo von
amerikaniſcher Seite Kenntniß erhalten werden auch die offiziellen Stellen
in Waſhington nicht länger mit der Wahrheit zurückhalten können ſondern
werden ihre zwiefache Niederlage einfach zugeben müſſen Auch die An
gabe daß es ſich bei den amerikaniſchen Operationen nur um Prüfung
der Befeſtigungen von Santiago handelte kann nicht mehr aufrecht gehalten

Jch möchte nur fragen wie ſich Herr v Hardenberg be
findet

Ziemlich gut
gereiſt

Wohin
Darüber kann ich keine Auskunft geben

zum Verkauf Alles Nähere weiß der Rechtsanwalt
gnädigen Herrn

Ganz recht ich danke Jhnen
Günther war es als habe ein ſchwerer betäubender Schlag

ſeine Stirn getroffen Es flimmerte ihm vor den Augen wie
einem Trunkenen Alſo fort fort Ein Trauerflor
ſchien ſich über die ganze in üppiger Herbſtpracht ruhende
Natur zu ſenken Das Gekreiſch der Holztauben klang wie
ein Hohngelächter und der plätſchernde Bach an dem fein
Pferd dahin trabte murmelte eintönig Fort fort fort

So war ſie gegangen und hatte bereits von der Trennung
gewußt als beide ſich im Walde gegenüberſtanden Ge
gangen ohne einen letzten Abſchiedsgruß

Doch nein Auf Falkenſtein war unterdeſſen ein
Sträußchen blaſſer Roſen eingetroffen und ein Brief der nur
die Worte enthielt Vater will nicht länger hier bleiben
aber meine treue Freundſchaft und meine innigen Wünſche
werden Sie immer begleiten Möchte Jhnen dereinſt noch
Glück beſchieden ſein

Die Herrſchaft iſt vor einer Stunde ab

Die Villa ſteht
des

Regina von Hardenberg
Der Morgen graute bereits als Plankenſtein immer nochauf dieſe wenigen Feilen niedetſtarrte

Die Roſen lagen neben ihm und welkten da ſie nicht in
Waſſer geſtellt wurden Jhr Duft war ſchwer und krank
als verſchmachteten ſie auf einem Grabhügel

Wenn Günther ſich momentan aus ſeiner dumpfen hoffnungs
loſen Betäubung aufrättelte geſchah es nur um mit unſäglichem
Grolle an Sonja zu denken War ſie es doch geweſen deren
brutale Leidenſchaftlichkeit deren rückſichtsloſes Gebahren den

I alten Mann zwangen von dieſer Stätte der Ruhe und harm
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werden Ob die für Portorico angeblich bereit gehaltenen 15000 Mann
nun doch wie beſchloſſen war ſofort dorthin aufbrechen werden Es iſt
noch nicht ein einziger Mann auf Kuba im Hafen von Santiago ſteht
unverſehrt die ſpaniſche Flotte vor der man amerikaniſcherſeits nun doch
am Ende größeren Reſpekt bekommen hat da wird man eine Jnvaſion
des fernen Portorico wohl auf gelegenere Zeit verſchieben

Daß die Nachrichten über den jüngſten Erfolg der Spanier bei Santia
verſchieden lauten je nachdem ſie aus ſpaniſcher oder amerikaniſcher Quelle
fließen kann nicht Wunder nehmen in der Hauptſache ſtimmen die Be
richte jedenfalls überein daß die Amerikaner vor dem Hafen von San
tiago eins ihrer Schiffe verloren haben Das genügt für den Augenblick
um den Jubel in Madrid gerechtfertigt erſcheinen zu laſſen zumal es mehr
und mehr den Anſchein gewinnt als ſeien den ſpaniſchen Waffen in den
weſtindiſchen Gewäſſern noch weitere und glänzendere Erfolge beſchieden
Bisher waren die kriegeriſchen Operationen der Amerikaner nur wenig be
ſchränkt die Spanier hielten ſich ausſchließlich in der Defenſive Dieſer
Fage dürfte die Sache ſchon anders kommen da es außer Frage ſteht
daß das ſpaniſche Geſchwader unter Admiral Camara das weſentlich
ſtärker iſt als das unter Cervera ſtehende Cadiz verlaſſen hat um an
dem Kampfe um Cuba theilzunehmen Die Amerikaner werden ſich dann
doch wohl ihre weitausſchauenden Pläne verſagen und beſonders auf die
Jnvaſion Portoricos verzichten müſſen Wie die Dinge liegen wird ſich
vorausſichtlich auch das amerikaniſche Geſchwader auf der Höhe von
Santiago concentriren und dort wird womöglich noch im Laufe dieſer
Woche die Entſcheidungsſchlacht zwiſchen Cervera und Camera einer
ſeits und Schley und Sampſon andererſeits ausgefochten werden Alle
Ereigniſſe vor dieſem Entſcheidungsakt werden vornehmlich vorbereitenden
Charakter haben und von geringfügigerer Bedeutung ſein

Von der Beſatzung des im Hafen von Santiago in Grund gebohrten
amerikaniſchen Schiffes Merrimae ſollen nach Madrider Angaben 8 Mann
gefangen und 57 ertrunken ſein Nach einem Newyorker Bericht war der

Merrimac nur ein großes Kohlenſchiff das in den Hafen zu dem aus
drücklichen Zweck geſandt wurde die Ein und Ausfahrt zu verſperren
die geſammte Beſatzung die lediglich aus Freiwilligen beſtand ſei ge
rettet worden

Die über den fehlgeſchlagenen Angriff auf Santiago aus Port au
Prince und Kap Haytien in Newyork eingelaufene Nachricht beſagt Die
amerikaniſche Flotte eröffnete Freitag früh 3 Uhr das Feuer auf Santiago
de Cuba Die Kanonade dauerte 1 Stunden Der amerikaniſche
Hilfskreuzer Merrimac verſuchte den Hafeneingang zu erzwingen Die
Spanier ließen ihn die erſte Torpedolinie paſſiren und ſchoſſen einen
Torpedo erſt in dem Augenblick auf ihn ab als er eine Strecke von 500
du in das Jnnere des Hafens zurückgelegt hatte Der Torpedo zerriß
as Vordertheil des Merrimac dieſer ſank faſt ſofort Eine amtliche

Drahtnachricht aus Madrid meldet Am 3 d Mts früh 3 Uhr verſuchte
ein großes feindliches Panzerſchiff und der Hilfskreuzer Merrimae den
Hafen von Santiago zu forciren und wurde von dem Beobachtungspoſten
die zur Bewachung des Hafeneingangs aufgeſtellt waren ſofort bemerkt
Die Artillerie des Forts Morro diejenige des ſpaniſchen Kreuzers

Reina Mercedes eine Batterie des letzteren Kreuzers die auf dem Fort
Socapo aufgeſtellt war die Torpedojäger und die Torpedoſtation gaben
Feuer auf den Feind Der amerikaniſche e wurde durch die
ſpaniſchen Schüſſe und Torpedos zum Sinken gebracht und der große
amerikaniſche Panzer zum Rückzug gezwungen Die Hafeneinfahrt iſt frei
geblieben An Bord der Reina Mercedes befanden ſich als Gefangene
ein Schiffslieutenant und 7 Mann des untergegangenen amerikaniſchenKreuzers Ueber das Schickſal der übrigen Mann geſt iſt nichts bekannt

Die Spanier hatten keinen Verluſt und keine Havarie Die Zahl der
feindlichen Schiffe vor Santiago r 20

Nach Waſhingtoner Drahtungen erörterte das Kabinet Pläne für einen
Angriffsfeldzug der unverzüglich beginnen ſoll Dieſe umfaſſen die
Einnahme von Santiago das die zeitweiſe Hauptſtadt der cubaniſchen
Republik werden ſoll ferner die Eroberung von Portorico und die mili
täriſche Beſetzung Manilas Dagegen ſoll Havanna nicht angegriffen
werden Kriegsminiſter Alger ſoll geäußert haben Wir können Spanien
nicht ohne große Gefahren beſiegen die Zeit für Thaten iſt erſchienen
Wie verlautet ſind 30000 Mann Truppen nach Santiago und San
Juan unterwegs

Die Frivolität mit welcher Amerika den gegen Spanien vom
Zaune gebrochen hat findet anmählich in den gebildeten Kreiſen der Ver
einigten Staaten die Würdigung welche ſie verdient Die allgemeine
Depreſſion über die vollſtändige Unfähigkeit des Kriegsrathes die Un
einigkeit der Führer der in Ausſicht genommenen Landarmee der troſtloſe
Zuſtand des freiwilligen Corps das planloſe Umherfahren der ameri
kaniſchen Geſchwader in den cubaniſchen Gewäſſern fangen an den Ein
druck hervorzubringen als wenn Amerika wenn nicht ein unerwarteter
Glückszufall eintritt in eine Art Defenſive gedrückt werden könnte Der
klägliche Eindruck iſt um ſo ſtärker wenn man ſich an die Brandartikel
der amerikaniſchen Hetzpreſſe vor Ausbruch des Krieges erinnert Das
Mäntelchen der Humanität welches der ganzen Aktion umgehängt werden
ſollte iſt durch die Ereigniſſe ſo durchlöchert daß der nackte Körper des
Egoismus in empörender Weiſe zum Vorſchein kommt

Ueber das angesliche Einverſtändniß zwiſchen England und den
Vereinigten Staaten geht dem Madrider Liberal folgende ſelbſt
verſtändlich mit allem Vorbehalt aufzunehmende Mittheilung zu Die Be
dingungen ſeien folgende Eugland verpflichtet ſich mit allen ihm zu
Gebote ſtehenden Mitteln zu verhindern daß irgend eine europäiſche Groß
macht ſich mit Spanien gegen die Vereinigten Staaten verbindet und
daß falls die Union ſich der Philippinen bemächtigen ſollte es dieſe Be
ſitznahme aufrecht erhalten wolle gegen Abtretung eines Ankerplatzes und
ſonſtiger Handelsbegünſtigungen Die Vereinigten Staaten erbieten ſich
materielle Hilfe bei der Mobiliſirung engliſcher Streitkräfte in Oſtaſien
und Oſtindien zu leiſten falls ein Angriff Rußlands erfolgen ſollte

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Parterreräumen befindlichen Gegenſtände ſowie eine Wand zertrümmert

Kleine Chronik
Berliu 5 Juni Ein Mord Das Königliche Polizei Präſidium

theilt mit Heute Morgen 7 Uhr wurde die Oranienſtraße 89 bei Schneider
meiſter Nickel wohnhaft geweſene Bertha Singer geb Brach Nationale
fehlt von ihrem Wirth mit durchſchnittener Kehle todt aufgefunden
Näheres iſt noch nicht bekannt

Berlin 5 Juni Wiſſenſchaftliche Ballonfahrten Be
kanntlich werden am Mittwoch 8 Juni zu einer noch genauer zu be
ſtimmenden Stunde in Paris Straßburg München Berlin Wien
Warſchau Petersburg gleichzeitig Ballonaufſtiege zum Zwecke wiſſenſchaft
licher Studien ſtattfinden Es werden wie ebenfalls bereits erwähnt
ward in den genannten Stationen mehrere ſowohl bemannte als unbe
mannte Ballons mit ſelbſtthätigen Apparaten losgelaſſen die voraus
ſichtlich werthvolle Angaben über Dichte Feuchtigkeit und Temperatur der
Luft bringen werden Der Aufſtieg der unbemannten Ballons die bei
läufig eine Strecke von 1000 Kilometer zurücklegen werden erfolgt mit
unter unter nicht beſonders einfachen Umſtänden zumal im gebirgigen
Gelände oder im Waldgebiete Hierbei iſt es vortheilhaft vom Orte an
dem ein Ballon bemerkt wird an die nächſte Centralſtelle zu telegraphiren
Zum Beiſpiel Ein Ballon überflog um 2 Uhr Nachmittags von Süden
kommend in einer Höhe von etwa 2000 Meter den Ort X So erhält
man auch einen Anhaltspunkt über die Beſtimmung des Landungspunktes
Wird ſo ein unbemannter Ballon gefunden ſo muß er wie auch das
Jnſtrumentarium wohlverpackt an den Aufſtiegplatz zurückgeſendet werden
Bei jedem ſolchen Ballon befindet ſich eine Fahne die folgende Worte in
mehreren Sprachen enthält Vorſicht Feuer Cigarren und Pfeifen weg
50 Mark Belohnung nehmet die gelbe Taſche und leſet Eine An
weiſung in dieſer Taſche beſchreibt den Vorgang bei der Entleerung des
Ballons ſowie die Verpackung der Jnſtrumente Da dieſe internationalen
Fahrten hohen Werth beſitzen iſt anzunehmen daß alle Schichten der Be
völkerung tegen Antheil daran nehmen und die gute Sache unterſtützen
werden

Breslau 5 Juni Zuſammenſtoß von Zügen Der von
Mittenwalde kommende Perſonenzug ſtieß heute Vormittag 10 Uhr kurz
vor der Einfahrt in die Ankunftshalle des oberſchleſiſchen Bahnhofs mit
einem Rangirzuge zuſammen Zwei Güterwagen wurden zertrümmert
und die Lokomotive ſtark beſchädigt

Stettin 5 Juni Verkehrsſtörung durch einen Unfall
Der Dampfer Pauline Haubuß fuhr heute Morgen 4 Uhr beim Ver
laſſen des hieſigen Hafens in Folge Verſagens der Maſchine gegen die
Eiſenbahnbrücke welche über die Parnitz führt und richtete dabei ſo ſtarke
Beſchädigungen an daß die Güter und Extrazüge nicht abgelaſſen werden
konnten Auch der Perſonenverkehr auf den fahrplanmäßigen Zügen kann
nur durch Umſteigen aufrecht erhalten werden Menſchen ſind bei dem
Unfall nicht zu Schaden gekommen

Bremen 5 Juni Havarie eines Dampfers Boesmanns
Telegraphiſches Bureau meldet Die Nachricht aus Newyork nach der
der Dampfer Kaiſer Wilhelm der Große mit zerbrochener Schraube
dort angekommen ſein ſoll iſt unrichtig Es handelt ſich lediglich um
den Bruch eines Schraubenflügels der Backbordſchraube

Jnſterburg 5 Juni Zuſammenſtoß von Civiliſten und
Offizieren Nach der Königsb Hart Zig geriethen in der Nacht
zwei Civiliſten mit zwei Offizieren aus welchem Grunde iſt noch nicht
aufgeklärt auf dem Neuen Markt aneinander Einer der Civiliſten erſuchte
nun unter Nennung ſeines Namens den einen Offizier um die Angabe
des ſeinigen welche Aufforderung in angeblich ſo provocirender Weiſe
erfolgte daß der betreffende Offizier ſie mit einem Säbelhieb über den
Kopf des Fragenden beantwortete Der Getroffene mußte ſich ſeine
Wunde ſpäter von einem Arzt verbinden laſſen Der andere Civiliſt
ſtürzte ſich nun auf den Offizier und warf ihn zur Erde Dieſe Affaire
ereignete ſich zwiſchen 12 und 1 Uhr Nachts Die Offiziere begaben ſich
nach dem Vorfall in ein Reſtaurant wo ſpäter auch die Civiliſten ein
trafen Hier kam es zunächſt wieder zwiſchen beiden Parteien zu Sticheleien
Als dann einer der Offiziere ſich für kurze Zeit auf den Korridor begab
und ihm ein dritter Civiliſt folgte der ſchon früher eine Mißhelligkeit mit
ihm gehabt haben ſoll iſt es hier zwiſchen Beiden zu einem Handgemenge
gekommen bei welchem der Civiliſt zunächſt einen Säbelhieb erhielt worauf
dem Offizier die Waffe entwunden und von ſeinem Gegner krumm gebogen
wurde Als die Beſucher des Reſtaurants auf die Vorgänge im Flur
aufmerkſam wurden ſchien es auch im Lokal eine böſe Affaire geben zu
wollen Der Wirth verhütete dies aber dadurch daß er Feierabend gebot
und die Gäſte aufforderte das Lokal binnen fünf Minuten zu räumen
Sämmtliche Civiliſten begaben ſich auf die Straße während die Offiziere
vom Wirth im Lokal zurückgehalten wurden Jnzwiſchen hatte während
die Situation im Lokal für die beiden Offiziere bedrohlich erſchien ein
anderer dort ebenfalls anweſender Offizier durch einen Gardejäger eine
Patrouille mit ſcharfen Patronen herbeirufen laſſen Als dieſe vor dem
Reſtaurant erſchien verließen auch die Offiziere das Lokal und nun gab
der meiſtbetheiligte derſelben Befehl ſcharf zu laden Jn dieſem Augenblick
trat Polizeiſergeant Kuprath an den Offizier heran und machte ihn darauf
aufmerkſam daß es nicht geſtattet ſei auf der Straße die zur Zeit von
mindeſtens 40 Perſonen belebt war von der Schußwaffe Gebrauch zu
machen Der Offizier ließ darauf die Gewehre entladen und er und ſeine
Kameraden entfernten ſich unter dem Schutz der Patrouille von dem
Schauplatz Die Namen der Betheiligten ſind feſtgeſtellt und Anzeige bei
den zuſtändigen Behörden erſtattet

Olpe 5 Juni Pulver Exploſion Jn einem Steinbruche
bei Scheda explodirte das Pulver zu früh Die Arbeiter hatten ſich auch
noch nicht weit genug entfernt als ſchon ein heftiger Knall erfolgte Die
Steine und mehrere Arbeiter wurden weit weg geſchleudert Zwei
Arbeiter waren ſofort todt während ein dritter bald an den Verletzungen
ſtarb und ein vierter noch ſchwer darnieder liegt

Köln 5 Juni Gasexploſion Kaſernenbrand Jn einer
Bäckerei fand eine gewaltige Gaserploſion ſtatt infolgedeſſen alle in den

e erloſen Genügſamkeit zu ſcheiden Sie hatte ihn von dem ge
liebten trauten Heim in welchem er ſeine Tage zu beſchließen
hoffte hinweg getrieben und auch den milden freundlichen
Friedensengel die weiße ſchüchterne Taube verſcheucht

Mochte es immerhin in der Verblendung eiferſüchtiger
Liebe geſchehen ſein Plankenſtein fühlte daß damit ein
Eingriff in ſein Leben vollführt war den er nie vergeben
würde und daß ihm Sonja künſtighin nur tiefe Abneigung
einflößen konnte

10 Kapitel
Die einſame Frau in dem phantaſtiſchen Luſtſchlößchen

führte ein beklagenswerthes Leben Sie war verblüht und
gealtert wenn ihre Erſcheinung auch immer noch die Spuren
früherer großer Schönheit zeigte Der Schmerz des Entbehrens
brannte ihr wie eine verzehrende Flamme in der Seele und
ſie darbte wirklich darbte an dem wonach ſie dürſtete und
hungerte Günther ging ihr ab und er kam nicht ſo
inbrünſtig ſie ihn auch rief und ließ die Briefe voll Klagen
Schmeicheleien und Vorwürfen entweder unbeantwortet oder
ſandte nur einige kühle abweiſende Worte die jedesmal auf
die ſehnſüchtig Harrende wirkten wie wenn eiſige Waſſertropfen
auf glühenden Stahl fallen Jhr leidenſchaftliches Naturell
bäumte ſich dagegen auf So wurde die Liebe allmählich zum
Haß und wollte doch nicht ſterben Deshalb ſchmerzte der
Haß ſo furchtbar und vergiftete ihr Seele und Hirn und des
halb hätte ſie Weh mit Weh vergelten mögen und arbeitete ſich
immer tiefer in die Jdee hinein daß ihr ſchweres unverzeih
liches Unrecht geſchehe

Sie bekümmerte ſich um nichts und das drohte verhängniß
voll für Alexandra zu werden

Fräulein Schenk die Erzieherin gehörte zu jenen Frauen
welche den Beruf der Lehrerin nur wählen, weil ſie eben
darauf angewieſen ſind irgend einen Erwerbszweig zu
Sie fühlte weder Zuneigung für das ihr anvertraute Mädchen
noch war es ihr gegeben die Regungen des kindlichen Semlthes

zu erforſchen und zu verſtehen

Anfänglich hatte ſie oft ſcharf getadelt wenn Alexandra
mit dem großen Präriehund im Garten herumtollte oder ſich
in der kleinen Gondel auf dem Teich ſchaukelte und die
Schwäne fütterte ſtatt ihre Aufgaben zu machen da
aber niemand nach den Fortſchritten der Kleinen fragte und
die gnädige Frau auf alle Klagen nur ungeduldig erwiderte
Verſchonen Sie mich mit dergleichen Fräulein Das iſt Jhre

Sache Jch will auch gar nicht daß das Kind über
anſtrengt wird Ob ſie ſich das alles etwas ſchneller
oder langſamer in den Kopf ſtopft darauf kommt es
ja nicht an wurde auch Meta Schenk nachläſſig und gleich
giltig Jhr konnte es am Ende einerlei ſein Es war ſogar
viel bequemer die Dinge gehen zu laſſen wie ſie eben wollten
Ein herzliches ſchöne Früchte tragendes Verhältniß ent
wickelte ſich auf dieſe Weiſe freilich nicht zwiſchen Lehrerin und
Schülerin Die Unterrichtsſtunden wurden ſchablonenmäßig
abgehalten Auf unluſtige Fragen folgten zerſtreute Antworten
und wenn Alexandra wie häufig geſchah nichts gelernt hatte
klappte das Fräulein mit einem verdrießlichen Alſo für morgen
repetiren die Bücher wieder zu

Der Winter ging vorüber
Alexandra wuchs wild und ausgelaſſen wie ein Junge auf

Sie hatte jetzt das zwölfte Jahr erreicht war ſehr groß für
ihr Alter und bildhübſch Jähzornig ſtolz und eigenwillig
beſaß ſie doch ein gutes Herz liebte die Thiere und riskirte
nicht ſelten den Hals zu brechen wenn es galt einen kleinen
aus dem Neſt gefallenen Vogel wieder hineinzubetten Ueber
haupt fürchtete ſie ſich vor nichts und wanderte oft aus dem
Garten hinaus in den Wald hinein nur von Nero begleitet
und beſchützt der freilich gleich die ſcharfen weißen Zähne
zeigte und unheilkündendes Kpurren hören ließ ſobald jemand
ſeiner jungen Herrin zu nahe kam Den Onkel und die Tante
im Schloß konnte ſie nicht leiden das hatte ihr die Mutter
ſo eingeimpft

Fortſetzung folgt

7 Juni Nr 130
wurden Eine Perſon wurde tödtlich verletzt dem Hoſpital übergeben
Laut Meldung aus r n iſt die Kaſerne des Train
bataillons Nr 7 geſtern in Flammen aufgegangenWien 5 Juni E n Lebensſchickſal Pfingſtmontag Abends
hat ſich der 42jährige Studirende der Medizin Anton Groeger aus
Braunsdorf in Schleſien gebürtig durch einen Revolverſchuß getödtet
Groeger war ein alter Student der die Hoffnung ſeine Studien jemals
beendigen zu können wohl ſelbſt ſchon aufgegeben haben dürfte Es ging
ihm auch recht ſchlecht Er lebte von den Unterſtützungen ſeiner An
gehörigen und eines Wiener Arztes allein dieſe Beiträge reichten nicht
aus um ihn vor bitteren Sorgen zu ſchützen Der alte Student führte
ewiſſermaßen eigene Küche Er ließ täglich den Milchmann die
dräutlerin und den Bäcker kommen holte ſich das Fleiſch und bereitete
dann Alles ſelber in ſeinem Zimmer In den letzten Tagen aber litt er
Hunger Der Milchmann wollte ihm nichts mehr borgen ebenſo der
Fleiſchhauer nicht der Wirth Niemand die Miethe ſchuldete er ſchon ſeit
mehreren Monaten Sonnabend verſuchte er es abermals beim Wirthe
dem er bis in die Küche folgte wo er fragte was für ihn zum Eſſen da
wäre Der Wirth wies ihn ab mit den Worten Lieber Herr Groeger
ſchau n es geht ſo nicht weiter es iſt Alles ſehr theuer ich kann Jhnen
nichts mehr geben Groeger ſchwieg und ging in gedrückter Stimmung
nach Hauſe Er nahm vom Bäcker fünf Semmeln von denen er am
Pfingſtſonntag und Pfingſtmontag lebte Montag Abends legte er ſich
in das Bett und jagte ſich eine Kugel ins Herz

Wien 5 Juni Zuſammenſtoß Bei der Aſpernbrücke er
folgte geſtern ein Zuſammenſtoß eines Jmperialwagens mit einem zur
Ausſtellung fahrenden anderen Tramwaywagen Der Jmperialwagen ſtieß
mit voller Wucht an die rückwärtige Plattform des anderen Wagens die
dadurch zertrümmert wurde Neun Perſonen die auf der Plattform
ſtanden erlitten Verletzungen Am ſchwerſten verletzt wurde ein Haupt
mann von Drahtſchmied der eine dann der Halswirbelſäule eine
ſtarke Nervenerſchütterung und eine Schnittwunde am Scheitelbein dovontrug Der Hauptmann Kumbold erlitt eine Quetſchung des rechten Hand

gelenks Faſt alle verletzten Perſonen mußten durch die Rettungsgeſell
ſchaft verbunden und nach Hauſe befördert werden

Avignonu 5 Juni Schwerer Unfall Hier ereignete ſich
am Donnerstag bei Uebungen im Brückenſchlagen die das 7 Genie
regiment auf der Rhöne vornahm ein ſchwerer Unfall wobei zwei
Soldaten ertranken Ein mit einem Unteroffizier und vier Soldaten
beſetzter Kahn wurde von der Strömung fortgeriſſen ſchlug gegen einen
Brückenkahn und ſcheiterte

Aus der Umgebung
Diemitz 5 Juni Gemeinde Vorſtandswahl Die am

Sonnabend vollzogene Wahl des Gemeindevorſtandes hatte folgendes
Reſultat Als Gemeindevorſteher wurde Herr Gutsbeſitzer Wilh Berndt
welcher dieſes Amt bereits ſeit 18 Jahren inne hat einſtimmig wieder

ewählt Als 1 Schöppe Herr Gutsbeſitzer Robert Oemiſch und als
2 Schöppe Herr Gutsbeſitzer Oscar Köckem Werſeburg 5 Juni Elektriſche Bahn Halle Merſeburg
Die gemiſchte Kommiſſion welche den Antrag der Allgemeinen Elek
trizitätsgeſellſchaft betr den Bau einer elektriſchen Eiſenbahn von Halle
nach Merſeburg zu berathen hat beſchloß den Antrag zu befürworten mit
der Einſchränkung daß die Bahn ihre Endſtation nicht am Markt ſondern
auf der Halleſchen Straße etwa am Poſtgebäude findet

Delitzſch 4 Juni Jubelfeier Die Feier des 25jährigen
Beſtehens des hieſigen Königlichen Lehrerſeminars findet wie
bereits mitgetheilt Sonnabend den 2 Juli d J ſtatt Dieſelbe
beginnt Vormittags 10 Uhr mit einem Feſtaktus im Schützenhauſe
Darauf folgen Concert des Seminarchors Beſichtigung des Seminars
gemeinſames Mittagsmahl 2c Bis jetzt ſind ſchon ca 200 Theilnehmer
angemeldet Näheres iſt im Anzeigentheile der heutigen Nummer zu
erſehen

B Bageritz 5 Juni Ein ſchreckliches Unglück ereignete
ſich hier auf dem Barth ſchen Gute Das Dienſtmädchen Emma Bauer
rutſchte um ſchnell mit der Arbeit fertig zu werden von einer ſogen
Strohlaube herunter Dabei gerieth ſie ſo unglücklich auf einen Gabel
ſtiel daß ihr derſelbe etwa 40 em tief in den Unterleib drang Das be
klagenswerthe Mädchen welche ſehr ſchwere Verletzungen zarter Körper
theile erlitt blieb bewußtlos liegen ihr Zuſtand iſt ſehr bedenklich

F Alexisbad 3 Juni Ertrunken Jn große Betrübniß wurde
die Familie des Schneidemühlenbeſitzers T hier verſetzt Der erſt zwei
jährige Knabe Karl T ſpielte auf dem Hofe in der Nähe des Vaters
Letzterer ging einige Minuten weg Jn dieſer Zeit kam der Kleine dem
Kolk zu nahe fiel hinein und ertrank Der ganze Vorgang ſpielte ſich
in kurzer Zeit ab

r Günthersberge 4 Juni Unglaubliche Rohheit Kurz
nach Beendigung des Pfingſtreigens wurde die Näherin Anna Gaudig
von zwei Burſchen anſcheinend infolge Verweigerung eines Tanzes
im Dunkeln aufgelauert und ohne Weiteres mit Fauſtſchlägen derart
traktirt daß fie ſtark blutend hinſtürzte und einen Splitterbruch des
rechten Oberarmes erlitt Die Verletzte befindet ſich in der Klinik zu
Halle

r Croppenſtedt 4 Juni Von einem ungewöhnlichen Miß
geſchick wurde der Handelsmann Heinrich Opel betroffen Sein Pferd
welches ſich jedenfalls infolge eines Kolikanfalles plötzlich niederwarf traf
ihn derart daß O unter dem Körper des Thieres förmlich begraben war
Jn dieſer Lage verendete das Pferd und welcher beide Unterſchenkel
gebrochen hatte konnte erſt durch fremde Hülfe befreit werden Der Ver
letzte wurde in die Klinik nach Halle gebracht

Weifzenfels 5 Juni Der Lachsfang in der Saale der
zu jetziger Zeit ſonſt in anderen Jahren befriedigende Erträge gegeben hat
wird für unſere der Saale anwohnenden Fiſcher in dieſem Jahre illuſoriſch
denn bis jetzt iſt kein Lachs geſehen worden Es wird dem W Krbl
aus dieſen Kreiſen mitgetheilt daß der heurige Ausfall gegen gute Jahre
auf 2000 bis 3000 Mk berechnet werden könne Unſere Lachſe gleichen
in gewiſſer Beziehung den Zugvögeln Sie kommen aus der Nordſee
brauchen ungefähr zwei Monate um zu uns zu kommen und laichen im
Oktober und November im Sande Bei ſeiner Wanderung flußaufwärts
wählt der Lachs nun vornehmlich den größten Strom Jm Jahre 1896
hatte die Saale mehr Waſſer als die Elbe infolgedeſſen kamen die Lachſe
in großen Mengen darin vor Jm vorigen und wohl auch in dieſem
Jahre hat die Elbe Hochwaſſer da ſind die Lachſe dieſen Strom hinauf
gezogen Es beſteht überdies in Fiſcherkreiſen die Meinung daß der Lachs
zu Grunde geht wenn er gelaicht hat Jedenfalls iſt noch nicht bewieſen
worden daß er wieder ins Meer zurückkehrt

W Freyburg 4 Juni Verſchiedenes Unſer Gemeindebezirk
umfaßt 1052,16 ha und zwar 918,62 ba grundſteuerpflichtige 49,17 ha
ſteuerfreie Grundſtücke 84,37 ha ertragloſes Land Bei der Steuer
veranlagung pro 1898/99 wurden 3299 Einwohner feſtgeſtellt von denen
1211 unter 14 Jahren waren Das Kommunalvermögen Ende 1896/97
betrug 303796,67 Mk u 21746,67 Mk zinsbar angelegtes und
232050 Mk unbewegliches Vermögen Dieſem Vermögen ſtanden
204600 Mk Schulden der Stadt gegenüber Die Geſammtſumme der
1896/97 hier erhobenen Suern betrug 80689,45 Mk nämlich
27 358,84 Mk Staats und 53330,61 Mk Kommunalſteuern machte bei
3310 Einwohnern 24 29 Mk Steuern pro Kopf Am 3 Juli ſoll in
Gröſt ein Kaiſer Wilhelm Denkmal eingeweiht werden Arg ge
quetſcht wurde der Geſchirrführer Hermann Becker aus Balgſtädt der
beim Hinabfahren des Rödelberges infolge Zerreißens der Hemmkette
unter die Wagenräder gerieth er mußte nach Hauſe gefahren werden

Gerbſtedt 4 Juni Ueber das bereits gemeldete Eiſen
bahn unglück geht uns noch folgender Bericht zu Eine ſchreckliche Kunde
durcheilte geſtern Abend 6 Uhr unſere Stadt Zwei Kinder ſeien ſo hieß
es von einem Rangirzuge der Halle Hettſtedter Eiſenbahn überfahren
eins ſei todt und das andere leicht verletzt Leider bewahrheitete ſich das
Gerücht in vollem Umfange Während die Frau des Bergarbeiters
Kuwilsky hinter dem Böttcherſchen Kohlenſchuppen mit Strohſeilmachen
beſchäftigt war lief ihre 2jährige Tochter an die am Bahnübergange be
findliche Schranke Dieſe war da ein Rangirzug nahte vorſchriftsmäßiggeſchloſſen Das Kind hing ſich an die Seanſe in dem Augenblicke
aber als Aer Zug vorüberfuhr fiel daſſelbe unter der Stange weg direkt
unter die Räder Ein gräßlicher Anblick bot ſich dar der Kopf war ge
ſpalten das Gehirn quoll heraus und ein Arm war abgefahren Die
bedauernswerthe Mutter welche ſofort herbeieilte brach an der Leiche ihres
Lieblings zuſammen und jammerte herzzerreißend Ein Knabe der Sohn
des Bergarbeiters Römer der ſich ebenfalls an der Schranke befand wurde
durch die Geiſtesgegenwart eines Bremſers welcher ſofort herabſprang und
den z wegriß vom ſicheren Tode gerettet Er trug nur einige

l wenig gefährliche Verletzungen an der Naſe und der Stirn davon
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Nr 130 Dienstag SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 7 Jant SeikeSaudersleben 5 Juni Anfall mit tödtlichem Ausgange
Beim Ueberſchreiten der die Belleber mit der Neueſtraße verbindenden
Brücke ſtürzte am Sonnabend Abend gegen 10 Uhr der in der Belleder
ſtraße wohnende Maurer R durch einen Fcehltritt ins Waſſer Zwei des
Weges kommende Leute aus Hettſtedt brachten den Verunglückten aus
ſeiner Lage und nach ſeiner Wohnung Der 32 Jahre alte Mann
e Dvnter iſt an den bei dem Sturze erlittenen Verletzungen ge

orben
r Wanzleben 4 Juni Blutvergiftung Die Waſchfrau

Amalie Richter welche ſich an einem veriehentlich ins Brühfaß gerathenen
Glasſplitter die rechte Hand verletzte die Wunde beim Blauen der Wäſche
aber nicht verwahrt hatte mußte infolge großer Schmerzen die Arbeit ein
ſtellen und als wenige Stunden darauf der Arm bedenklich anſchwoll
auf ärztlichen Rath wegen eingetretener Blutvergiftung kliniſche Hülfe in
Halle aufſuchen

F Harzgerode 4 Juni Erploſion Die ſchon öfter von der
artigen Unfällen heimgeſuchte Pulverfabrik Selkethal wurde wieder ein
mal der Schauplatz einer Selbſtentzündung Glücklicher Weiſe konnten
ſich die in der betreffenden Abtheilung befindlichen Arbeiter zuvor retten
ſo entſtand nur ein nicht allzu beträchtlicher Materialſchaden

r Annaburg 4 Juni Eine ſchwere Verleizung des rechten
Knies zog ſich der 12jährige Karl Bauer dadurch zu daß er mit dem
für ihn viel zu ſchweren Zimmermannsbeil ſeines Vaters trotz aus
drücklichen Verbots Holz hackte Dabei glitt er ab und traf die Knie
ſcheibe Der Knabe mußte in die Klinik nach Halle gebracht werden

Cokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 6 Juni
Die Provinzial Liedertafel hielt vorgeſtern und geſtern hier

ihre 64 Verſammlung ab Jm Jahre 1834 gegründet umfaßt dieſe
Vereinigung gegenwärtig 6 Liedertafeln nämlich außer der Halleſchen
Liedermeiſter Mädchenſchullehrer Lebe noch diejenigen von Schönekeck

Lehrer Zieran Zerbſt Lehrer Zander Barby Lehrer Schramm
Cöthen Muſikdirektor Ha aſe und Deſſau Muſikdirektor Urban Der
Sonnabend Nachmittag führte die Mitglieder der auswärtigen Vereine
hierher wo ſie im Wintergarten von der feſtgebenden Halleſchen Lieder
tafel empfangen wurden Der Kommers vereinigte dann am Abend in
den Kaiſerſälen die Sangesbrüder weit über 200 an der Zahl mit
zahlreichen Angehörigen und Gäſten zu feſtlichem Thun Nachdem Herr
Stadtverordneter Kaufmann Berghaus Vorſitzender der Halleſchen
Liedertafel und zugleich der Provinzial Liedertafel herzliche begrüßende
Worte an die Erſchienenen gerichtet hatte wurden die geſanglichen Dar
bietungen nach altgewohnter Art durch zwei Geſammtchöre nämlich Hoch
lebe deutſcher Geſang von Schneider und Haltet Frau Muſika in Ehren
von Rochlitz eingeleitet Ein ſchwungvoller von Herrn Dr Lincke im
Namen der Halleſchen Liedertafel den Gäſten dargebrachter Willkommen
gruß fand ſeinen Wiederhall in einem Begrüßungslied dieſes Vereins
das eigens für dies Feſt von Herrn M Körtge gedichtet und von Herrn
Lebe in Muſik geſetzt war und von dem feſtgebenden Verein in muſter
giltiger Weiſe vorgetragen reichen Beifall fand Dem Geſammtchor Die
Ehre Gottes in der Natur von Beethoven ſchloſſen ſich dann Einzel
vorträge der ſämmtlichen Liedertafeln an Durchweg trat dabei die gute
Schulung der Einzelvereine hervor die erſichtlich über eine Fülle guten Stimm
materials verfügen ſo daß der Geſammteindruck der Darbietungen ein in jeder
Beziehung hochbefriedigender war Zu trefflicher Geſammtwirkung vereinigten
ſich dann alle ſechs Liedertafeln am Schluß des Feſtabends noch in den zwei
Chören O Straßburg von Otto und Segenswunſch von Weinzierl
Jn der Frühe des geſtrigen Sonntages fand ſich dann die Sängerſchaar
wieder auf dem Jägerberg zuſammen wo als Morgengeſang zwei Lieder
erſchallten Dann begaben ſich die Feſtgenoſfen über die thaufriſchen
Wieſen hin zur Peißnitzfähre um unter Muſikbegleitung und Chorgeſang
die Reize einer Gondelfahrt nach der Saalſchloßbrauerei zu genießen in
deren ſchönen Gartenanlagen dann nach einer Erfriſchungspauſe wieder
eine Reihe von Chorgeſängen wie Einzelvorträgen den Gäſten zu Gehör
gebracht wurden Die nächſtjährige Verſammlung wird in Schönebeck
abgehalten

Concert und Schlachtenfeuerwerk Wir machen noch einmal
darauf aufmerkſam daß morgen Dienstag Abend in der Saalſchloß
brauerei ein Concert unſerer Regimentskapelle ſtattfindet Am Schluß
des Concertes wird ein großartiges Schlachtenfeuerwerk abgebrannt wobei
zwei Tambourcorps und eine kriegsſtarke Compagnie des hieſigen Regi
ments mitwirken Der Ertrag des Concertes iſt zum Beſten eines auf
dem Schlachtfelde von Gravelotte zu errichtenden Denkmals für die im
Kriege 1870 71 gefallenen Sechsunddreißiger beſtimmt Wir können
unſeren Leſern den Beſuch des Concertes nur beſtens empfehlen ganz ab
geſehen von dem guten Zwecke des Unternehmens welches gewiß viele
Hallenſer gern unterſtützen ſteht auch ein wirklicher Genuß bevor

Hofballmuſikdirektor Eduard Straufz welcher nächſten Don
nerſtag und Freitag hier in den Kaiſerſälen concertirt weilt gegen
wärtig in Hamburg woſelbſt er wie überall wo er mit ſeiner trefflichen
Kapelle ſpielt große Erfolge erzielt Die Programme der hieſigen Concerte
werden noch veröffentlicht

Wahlverſammlungen der nationalliberalen Partei werden abge
halten Montag 6 Juni 8 Uhr in Ammendorf Gaudich s Gaſthof
Dienstag 7 Juni 8 Uhr in Zſcherben Bolze s Gaſthof Mittwoch
8 Juni S Uhr in Döllnitz im Stern Donnerstag 9 Juni 8 Uhr
in Leiſtner s Waldhauſe Sonntag 12 Juni 4 Uhr in Friedrichs
ſchwerz Kerſten s Gaſthof Sonntag 12 Juni 8 Uhr in Wettin im
Gaſthof z Preuß Hof

Pfälzer Kolonie Schützengeſellſchaft Bei dem am geſtrigen
Sonntag ſtattgehabten Preisſchießen der Krieger und Militärvereine
gingen auf der Ehrenſcheibe Prinz Friedrich Wilhelm folgende Herren
als Sieger hervor Galander Verein ehem 36er Belzig
Verein Allemania Seebach Veteranen Verband Geiſt
Veteranen Verband 4 Preis Medaillen erhielten Göricke Krieger
Begräbnißverein Neumann Krieger Verein Germania Prüfer Verein
ehem 36 Einen Troſtpreis erhielt A Hoffmann Veteranen Verband

Harzelnb Zweigverein Halle a S Am geſtrigen Sonntage
fand der erſte diesjährige Ausflug des HarzelubZweigvereins Halle ſtatt
Trotz der frühen Morgenſtunde in Ermangelung der ſo ſehnlich ge
wünſchten Schnellzugverbindung mußte der v 4,53 Uhr benutzt werden
hatten ſich wohl gegen 100 Perſonen am Bahnhof eingefunden um zu
nächſt nach Wernigerode zu dampfen Nach kurzem Jmbiß im Hotel
Hohnſtein ging die ten aufwärts im kühlen Holtemmethal nach
der ſteinernen Renne und von dort nach abermaliger Raſt zur Pleſſenburg
und über den Jlſenſtein hinab nach Jlſenburg woſelbſt im Hotel Jlſe
thal von Becker das einſtimmig als ganz vorzüglich bezeichnete Mittags
eſſen eingenommen wurde War bei der Fahrt nach Wernigerode
der Horizont noch ſtark verſchleiert ſo klärte das Wetter noch am Vor
mittag völlig auf Der Brocken war überaus klar zu ſehen Die Stimmung
war im Allgemeinen derart gehoben daß faſt ſämmtliche Theilnehmer bis
zum letzten Zuge in Jlſenburg verblieben und noch bis zur letzten Minute die
herrliche Ausſicht von der idylliſch gelegenen Waldhöhe genoſſen Mögen
die weiteren Ausflüge die der HarzelubZweigverein demnächſt noch zu
unternehmen gedenkt gleichen Anklang finden mögen ſie vor Allem aber
von demſelben ſchönen Wetter begünſtigt werden und ebenſo befriedigend
verlaufen wie der geſtrige Ausflug

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Aſthma 1 Verbrennung 1 Krämpfen 1 Herzlähmung A4 Herzſchwäche 1Scharlach 3 Schwäche z Herzwaſſerſucht 1 Lungenentzündung 6 Schädel

bruch 1 Nabelgefäßentzündung 1 Unterleibstyphus 1 Herzmuskellähmung 1
Herzfehler 8 Selbſtmord durch Erſchießen 1 Gehirnerweichung 1 Diph
therie 1 Magen und Speiſeröhrenkrebs Gebärmutterkrebs 1 Leber
eirrhoſe 1 Lungentuberkuloſe 6 Gehirnſchlag Darmblutungen 1
Atröophie Waſſerſucht 1 Magendarmkatarrh 1 Luftröhrenkatarrh 1
Bruch der Wirbelſäule 1 Brechdurchfall 1 Magenverätzung 1 zuſammen
52 Perſonen Darunter 14 in hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Orts
fremd e

Der Evangeliſche Arbeiterverein hat heute Montag Abend
im Engliſchen Hof eine allgemeine Vereinsverſammlung in welcher Herr

Wasch

Oberlehrer Geneſt einen Vortrag über Deutſche Koloniſationsthätigkei
im Mittelalter hält

Rohheit Jn der Nacht zum Sonntag wahrſcheinli en 1 Uhrſind auf der Oſtſeſte des Landge utsgrundſints e u dienen
bäume ausgeriſſen und umgeknickt Blumenanlagen verwüſtet ſowie ein
langer Gartenſchlauch zweimal durchſchnitten worden Eine Belohnung
von 25 Mk wird Denmijenigen zugeſichert wer den Thäter nachweiſt oder
Umſtände mittheilt welche zur Ermittelung des Thäters führen

Richt identiſch Wir werden erſucht mitzutheilen daß der Dach
decker Rumſtedt welcher kürzlich beim Abbruch des Cirkusbaues an der
Wuchererſtraße verunglückte mit dem Dachdeckermeiſter Guſtav Rum
ſtedt gr Schloßgaſſe 9 nichi identiſch iſt

Selbſtmord Am Sonnabend Abend gegen 11 Uhr machte der
63 jährige Bahnarbeiter Auguſt Richter Mühlrain 9 wohnhaft durch
Erhängen ſeinem Leben ein Ende Was den Mann welcher eine lange
Neihe von Jahren im Dienſte der Bahn geſtanden zu dieſem verzweifelten
Schritt getrieben hat iſt völlig unbekannt Allem Anſcheine nach hat er
die That in einem Augenblick geiſtiger Umnachtun begangen

Sind das Studentenſtreiche Heute früh gegen 5 Uhr zerſchlugen
drei Studenten ein nach der Küche führendes Fenſter des Theaterreſtaurants
und ſtiegen durch die dadurch geſchlagene Oeffnung ein Jn der Küche
richteten ſie arge Verwüſtungen an auch begingen ſie namentlich rohe
Thierquälereien indem ſie ein Hähnchen todtſchlugen einem andern aber
ein Bein ausriſſen Die Uebelthäter wurden erwiſcht und ſehen ihrer

t entgegen
Zuſammenſtoß Geſtern Nachmittag fuhr ein beladener Wagendes Brauereibeſitzers Morell mit dem Motorwagen Nr 5 der elektriſchen

Stadtbahn in der Delitzſcherſtraße ſo heftig zuſammen daß der Vorder
perron und die Bremsvorrichtung des Motorwagens zerlrümmert wurden
Die Schuld an dem Unfall ſoll den Kutſcher des Bierwagens treffen

Pferdefalle Geſtern Vormittag blieb ein Pferd der Feldſchlößchen
Brauerei mit dem Eiſen des rechten Vorderhufes auf dem Bahnhofs
vorplatze in einer Schiene der Stadtbahn ſſeken Das Eiſen riß ab das
Pferd erlitt leichte Verletzungen der Vorderfüße

Glückliche Rettung Geſtern Abend gegen 7 Uhr fiel unterhalb
der Landungsbrücke der Schräpler ſchen Dampfer ein etwa 13 jähriger
Knabe jedenfalls infolge Unvorſichtigkeit beim Spielen in die Saale
Der Knabe verſchwand ſofort und längere Zeit war nur noch ein Finger

Jn demſelben Augenblickedesſelben oberhalb des Waſſers zu ſehen
näherte ſich ein vollbeſetzter Dampfer der Unfallſtelle Die zahlreichen
Fahrgäſte des Dampfers welche das Verſchwinden des Knaben bemerkten

geriethen in große Erregung Der Dampfer ſtoppte ſofort und hielt auf
die Unfallſtelle zu er konnte dieſelbe indeß nicht ſchnell genug erreichen
Juzwiſchen hatte eine mit einem blau und weißgeſtreiften Matroſenkoſtüm
bekleidete junge Dame welche in einem ſog Grönländer in der Nähe
gondelte ſich ſchnell dem Knaben genähert und obwohl ſie ſelbſt in Ge
fahr gerieth ins Waſſer zu ſtürzen den Knaben mit einem Ruder hoch
gehalten bis Männer herbeikamen die den Unvorſichtigen auf das Trockene
brachten Ohne jdas muthige Eingreifen der jungen Dame wäre der
Knabe wohl verloren geweſen

VYereins Kalender
Dieustag den 7 Juni

Verein der Krieger von 1866 Generalverſammlung Roſenthal
Thür Sächſ Geſch u Alterthumsverein 8 Uhr Vortrag Stadt Hamburg
D F Fechtverb Halle a S 9 Uhr Verbandsſitzung SportHotel

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Berlin 6 Juni Meldung des Kl Journ Wie ſchon an

anderer Stelle vergl Kl Chron Red mitgetheilt iſt geſtern die be
dem Schneidermeiſter Nickel Oranienſtraße 89 wohnhafte am 26 März
1874 geborene Proſtituirte Bertha Singer geb Brach mit durch
ſchnittener Kehle in ihrer Wohnung ermordet aufgefunden worden
Da ſämmtliche Behältniſſe wie Blutſpuren ergeben von dem Thäter
durchwühlt ſind liegt anſcheinend ein Raubmord vor Es iſt anzu
nehmen daß der Thäter ſich ſtark mit Blut beſudelt hat und auch vielleicht
ſich verletzt hat Am Abend vorher hat die Ermordete mit einem Manne
ihre Wohnung betreten Dieſer Mann hat jedoch zwiſchen 12 und 1 Uhr
Nachts das Haus allein verlaſſen und wird wie folgt beſchrieben Alter
etwa 19 bis 20 Jahre mittelgroß dunkles Haar kleiner dunkler Schnur
bart Bekleidung dunkler Gehrock und dunkle Hoſe weißer Strohhut mit
geradem Rande und ſchwarzem Bande Er trug einen Spazierſtock Das
Polizeipräſidium hat 1000 Mk Belohnung auf die Ermittelung des Mörders
ausgeſetzt

Prag 6 Juni Telegr des Kl Bei der Gelegenheit des
Fronleichnamsfeſtes am nächſten Donnerstag findet die von der
nationalen Arbeiterſchaft arrangirte erſte öffentliche Manifeſtation
gegen die wie der Aufruf beſagt unverſchämte Agitation
der Klerikalen ſtatt Dies ſoll der Anfang des organiſirten und rück
ſichtsloſen Vorgehens gegen die Peſtbeule des Klerikalismus ſein

Prag 6 Juni Hirſch s Bur Geſtern Mittag fand auf dem
Altſtädter Platze vor der Marienſtatue eine Demonſtration ſtatt
Prozeſſionen aus allen Prager Kirchen etwa 4000 Perſonen zogen herbei
um gegen die Errichtung des Hußdenkmals zu demonſtriren die von
den Antiklerikalen ſeit Jahren geplant wird Der Kanzler des Dom
kapitels hielt auf der Straße eine czechiſche Anſprache in welcher er betonte

neben der Statue der heiligen Jungfrau ſei kein Platz für einen Huß
Die Katholiken Prags ſeien zuſammen gekommen damit man ſie ſehe und
höre Ein großes Aufgebot von Wache zu Pferd und Fuß war zur
Stelle Die internationalen und nationalen Sozialdemokraten ſuchten
den Wachecordon zu durchbrechen und auf den Platz zu dringen was
jedoch nicht gelang

Spanien und Nordamerika
Madrid 6 Juni Hirſch s Bur Jn Marinekreiſen verlautet

das Vorhaben der Amerikaner bei Santiago ſei geweſen die Ein
fahrt in den Hafen zu verlegen Sie wollten in denſelben eindringen
und in dem ſchmalen Eingang den mit Kohlen und Steinblocken be
ladenen Kreuzer Merrimac ſinken laſſen Der Erfolg der Spanier
beſteht darin den Merrimac ſchon außerhalb des Hafens und als die
Mannſchaft ſich noch an Bord befand zum Sinken gebracht zu haben
Die Hafeneinfahrt bleibt frei Allenthalben herrſcht große Genugthuung
Jn den Cortes wurden geſtern beim Verleſen des Telegramms Vivas
ausgebracht doch erklärte der Kriegsminiſter die Nachricht ſei zwar höchſt
befriedigend doch dürfe ihre Bedeutung nicht übertrieben werden Es
ſtünden weit wichtigere Ereigniſſe bevor

London 6 Juni Wolff s Bur Nach einer Privatdepeſche
datirt vom 3 d Mts in Sicht von Santiago ſoll die ſpaniſche
Flotte in Santiago vollſtändig blockirt und zur Ohnmacht ver
urtheilt ſein Die in den Grund gebohrte Merrima heißt es in
der Depſche verſperre vollſtändig die Ein und Ausfahrt des Hafens
Schon vor mehreren Tagen ſei von Admiral Sampſon der Entſchluß
gefaßt worden die Merrimac in den Grund zu bohren weil
es ihm unmöglich geſchienen habe die ſpaniſche Flotte auf andere Weiſe
zu faſſen Auf die Aufforderung Sampſon s daß Freiwillige ſich
melden möchten hätten Lieutenant Hobſon und ſieben Mann ſich zu der

That erboten und Donnerstag Abend habe die Merrimac die ſo von

I lIeider ſowic Amzüge
für Mädchen und Knaben jeden Alters von einſacher bis hoch

feinſter Ausführung bei größter Auswahl und billigſter Preisſtellung

Bade Anzüge Tücher Mäntel ete
für Erwachſene und Kinder

Torpedos umgeben worden ſei daß man letztere habe von der Brücke

aus zum Explodiren bringen können in der Nähe der NewHork
Stellung genommen Freitag um 3 Uhr Morgens ſei die Merrimac
langſam gegen die Küſte hin vorgegangen Aus einem Schuß vom Fort
Morro aus hätten die Amerikaner erkannt daß die Merrimac von den
Spaniern bemerkt worden ſei Auch die anderen Batterien hätten
das Feuer eröffnet das aber die Amerikaner nicht hätten erwidern
können weil ſie befürchten mußten daß ihre Geſchoſſe die
Mannſchaft der Merrimac treffen könnten Die Merrimac ſei dann
von Lieutenant Hobſon mit Abſicht alſo nicht von den Spaniern in der
Nähe des Forts Eſtrella in den Grund gebohrt worden Der Plan ſei
geglückt und die Hafeneinfahrt vollſtändig geſperrt Die Spanier könnten
das Wrack unter dem Fener der amerikaniſchen Schiffe nicht ſprengen
Man wiſſe daß die ſpaniſchen Schiffe Chriſtobal Colon Maria
Tereſa Vizcaya und Almirante Oquendo ſich im Hafen von
Santiago befänden und man glaube daß noch andere Schiffe vielleicht
Torpedoboote dort ſeien Die Mannſchaft der Merrimac habe die
Abſicht gehabt ſich in einem Boote welches die Merrimae im Schlepptau
hatte zu retten es ſei aber nicht gewiß ob ſie ſich des Bootes haben
bedienen können Jedenfalls ſei kein Mann umgekommen ſondern alle
ſeien von den Spaniern gefangen genommen

Newyork 6 Juni Wolff s Bur Nach einem Telegramm des
Evening Journal von Cap Haitien wurde während der ganzen Nacht

vom Sonnabend zum Sonntag eine Schlacht bei Santiago erwartet
Seitens der Spanier wurden zahlreiche Truppen nach der Küſte geſandt
um eine Landung der Amerikaner zu verhindern Dem Vernehmen nach
landen die amerikaniſchen Kriegsſchiffe eine große Streitmacht und
zahlreiche Geſchütze in Punta Cabrera einige Meilen vom Hafen von
Santiago entfernt

Standesanmt Halle
Aufgeboten

3 Juni Der Schriftſetzer Karl Schmitt und Martha Fuge Deſſau undGr Brauhausſtraße 28 Der Zuſchneider Joh Sialnit und Lucia Hoff
mann Gr Brauhausſtraße 21 und Köln Der Weber Wilhelm Schkorra

Mesczan und Amalie Thomas Cottbus Der Bautechniker Julius
öhme und Jda Gröbel Berlin und Cönnern Der Lokomotivoführer

Emil Höfer und Helene Semmler Halle und Reichenbach Der Kaufmann
Otto Hummel und Anna Eitner Dresden und Mügeln Der Schmiede
meiſter Richard Reiche und Jda Schneider Kretzſchau Der Schiffbauer
Wilhelm Otto und Albertine Böttger Halle und Nienburg Der Architekt
Karl Warendorff und Lucie Herrmann Brieg und Hannover

4 m Der Schneider Otto Wiedenbeck und Luiſe Schellenberg Große
Ulrichſtraße 37 und Liebenauerſtraße 161 Der Kaufmann Georg Haafe
und Anna Markworth Berlin und Halle

Eheſchließungen
3 Juni Der Fabrikbeſitzer Robert Wolfers und Johanna Huth Ant

werpen und Luiſenſtraße 258 Der Brauer Bruno Philipp und Marie
Billerbeck Goetheſtraße 14 t4 Juni Der Schuhmacher Albert Müller und Luiſe Steuer Kleine
Ulrichſtraße 5 Der Kaufmann Adolf Eberwein und Marie Relius Herren
ſtraße 14 und Wilhelmſtraße 31 Der Gärtner Martin Michel und Alice
Rohde Merſeburg und Königſtraße 84

Geboren
4 Juni Dem Handarbeiter Emil Göttling eine T Wilhelmine Martha

Gerberſtraße 5 Dem Schmied Bernhard Matuſchke ein S Friedrich Karl
Parkſtraße 7 Dem verſtorbenen Goldarbeiter Franz Harkwig eine T
Gr Brauhausſtraße 10 Dem Kaufmann Paul Heinig ein S Paul
Robert Erich Ranniſcheſtraße 12 Dem Handarbeiter Otto Herrmann ein
S Fritz Neugaſſe 5 Dem Schmied Ernſt Schumacher ein S Ernſt
Emil Streiberſtraße 23 Dem Schriftſetzer Ernſt Liſchke ein S Karl
Ernſt Bernhard Kl Ulrichſtraße 26 Dem Handarbeiter Hermann
Schneider eine T Elſe Anna Emma Feldſtraße 3 Dem Handarbeiter
Kaspar Laſota eine T Emma Anna Wörmligtzerſtraße 95 Dem Kauf
mann Friedrich Junker ein S Reimund Fritz Gerhard Frieſenſtraße 10
Dem Tapezierer und Dekorateur Franz Böttig eine T Martha Eliſabeth
Breiteſtraße 31 Dem Handarbeiter Guſtav Schmidt ein S Friedrich
Max Schützenſtraße 12

Geſtorben
4 Juni Des Königlichen Eiſenbahnſekretär Emil Pöhler Ehefrau Eugenie

geb Heyne 49 Fürſtenthal 5 Des Maler Guſtav Hencke S Paul
4 Klinik Der Arbeiter Robert Lüttich 23 Klinik Der Haus
mann Franz Stieler 47 Diakoniſſenhaus Des Glaſer Ernſt Hauſchild
S Kurt 8 Kl Schloßgaſſe 6 Marie Mann 64 Robert Franz
ſtraße 6 Des Bergmann Heinrich Langelotz Ehefrau Karoline geb Reuter
43 J Klinik Der Handarbeiter Gottlieb Zink 61 Zwingerſtraße 28a Der Bergmann Adolf Kricheldorf 21 Klinik Wittwe Dorothee
Buſch geb Egert 70 Zwingerſtraße 27

F dorvirtisohe
6 7,50 10 12 20 Mk
Großes Lager in

Luxusmöbeln
Luthertischen etc

Rttter Halle g
Leipzigerſtraße 90

O

fesuehe und Angebote jeder Art werden unter
M bDiseretion an die für den speciellen Zweck bestgeeignete

Zeitung befördert und einlaufende Otfertbriefe täglich
dem Auftraggeber zugesandt von der im In und Auslande

seit vielen Jahren bekannten CGentral Annonoen Expeditton
von G L Daube Co Vertreten in allen grösseren Städten

in Halle a 8 Schroedel Simon Martin Sehilling gr Ulricn
strasse 50 Buch und Kunsthbandlung

was nicht zugleich auch geſundNichts iſt ſchön iſt die ſchönſten Geſichtszüge er
halten erſt dann ihren Reiz wenn deren Grundlage eine geſunde Haut
iſt Dies zu erreichen bedarf es keiner der vielen ſog Schönheitsmittel
welche oftmals mehr ſchaden als nützen ſondern einer naturgemäßen ver
nünftigen Hautpflege unter Anwendung einer voliſtändig reinen reizloſen
Toiletteſeife wie es die ärztlich ſo warm emp ohlene Patent Myrrholin
Seife iſt durch deren fortgeſetzten Gebrauch wird hauptſächlich in Folge
ihres Myrrholin Gehalts die Thätigkeit der Haut günſtig beeinflußt und
hierdurch ein ſchöner reiger Teint erzielt Ueberall auch in den Apotheken
erhältlich

WVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 7 Juni 1898

Das wärmere Wetter wird voransſichtlich noch andanern
jedoch iſt Neigung zu Gewitterbildung und Niederſchlägen
vorhanden

Waſſerſtände Am 5 Juni Weißenfels Oberp 4 2,54
6 Juni Halle unterhalb 2,04 Trotha 2,38 5 Juni
Bernburg 1,88 Calbe Unterpegel 1,52 Oberpegel 1,70
Dresden 0,67 Magdeburg 2,18

sh Jücdol
Leipzigerſtr 101
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Feder 1 Mk
Schlüſſel 5 Pfg

De Glas Zeiger Bügel 10 PfgMax Roille Uhrmacher
60 Le 60 m Riebeckplatz

Tadollosos PFahrrad

höchster Vollendung
Vnübertroſften in Construetion und

Ausführung
Vertreter

B Krüger Nachf
Gr Ulrichstr 44

Von heute Montag den 6 Juni ab habe ich
einen großen friſchen Transport beſter

Däniſcher Arbeitspferde
ſowie Prima

Holſteiner Wagenpferde
zu ſehr ſoliden Preiſen zum Verkauf ſtehen

Mever Salomonn 78 3635

n

Einziges Specinlgeschft am Platze
Max Wergien 4 Nounhüäuser 4 Part
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Packeten

mit derS S Sehutzmarke
S Für Suppen Saucen Brei Moehlspeisen

Ein Heilmittel tur Aagenleldende

Aerztlich empfohlen für Gesunde und Kranke
Ueberall käutlich

Zu ſeinen Hinbeetſaſt
Nur in Packeten
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garantirt rein
à Pfd 50 bei 2 Pfd à 45

empfiehlt

h Onarl Booch
seit 15 Jahren durch erstaunliche Er Breiteſtr Markt Rother Thurm S

m folge mehr als bewüährt unter ärztlicher nene f ſehyi Kontrolle hergestellt chemisch unter J Sommer vi e
sucht Kalkphosphathaltiges Blut undKnochen bildendes Nährmittel ersten S 8 u 8 ürRanges ist in Packungen zu 10 20 390 die FußbodenFarbe c sund 60 Pf erhbältlich in à Pfd 50 Pfg allein zu haben R Station Eickle hicht unmittelbar an großartigen Nadelwäldern in romantiſcher rK Koch s Mährzwiebackfabrik Gr Ulrichſtr e P n S S GSegend mit vorzüglichen Spaziergängen Von hervorragender Wirkung für

4 Halle a S u in allen besseren a h holungsbedürftige Billige Preiſe S Gartenlaube 1887 Nr 26 Proſpekte undColonialwaaren und Drogquen S S e e Auskunft durch den Verſchönerungsberein
handlungen Bild iſt ausgeſtellt in der Cigarrenhandlung von C H Spierlingr Costumes

für Promenade Reise Sport und Hnus

a Se Tiere PreiseC A BoegelsaceRKSpecialhaus für Damen LKleiderstoſſe und Costumes
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